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FORSTLICHE NACHRICHTEN - CHRONIQUE FORESTIÈRE

KANTONE
Freiburg

An Stelle des altershalber zurückgetrete-
nen Stadtoberförsters M. Friedrich,
Murten, wurde zum Oberförster der Forst-
und Güterverwaltung Murten mit Amts-
antritt auf 1. April 1966 gewählt: Forsting.
S. Benteli, bisher Forstadjunkt in Bern.

Aargau
Zum Forstingenieur auf dem kantonalen

Oberforstamt wurde auf Anfang 1966 Forst-
ing. A. Hirsbrunner, Langnau i. E.,

gewählt.

Bern
An Stelle des auf Ende 1965 zurückgetre-

tenen Oberförsters der Stadt Thun, P. Bil-
le ter, wurde mit Amtsantritt auf den
1.Januar 1966 Forsting. Fr. Pfäffli ge-
wählt.

ß£TR, £.£.:
Soils in relation to crop growth
Chef-Herausgeber der Zeitschrift «Soil
Science», Agricultural College and Ex-
périment Station, Rutgers — The State

University, New Brunswick, New Jersey.
Reinhold Publishing Corporation, New
York, 1965.

Ein neues Buch über die Eigenschafteti
und die Bedeutung produktionsfähiger
Böden ist erschienen. In einer leicht erfaß-
baren wissenschaftlichen Form wird die
Entstehung des Bodens in Abhängigkeit von
der Geologie, vom Klima, von der Topo-
graphie und von der Zeit dargestellt. Der
Autor legt das Schwergewicht auf eine ein-
fache Darstellung der bodenbildenden Vor-
gänge und der systematischen Einordnung
der Bodentypen. Ohne sich in unnötige
Einzelheiten zu verlieren, werden auf über-

In .S'c/ia/is am Bielersee ist im Dezember
1965 der Kunstmaler Ernst Geiger im
Alter von 89 Jahren gestorben. Ernst
Geiger bildete sich an der £77/ zum
Forstingenieur aus und promovierte an der
Universität Zürich zum Doktor der Natur-
Wissenschaften. Nachdem er sich im In- und
Ausland im Lehrfach betätigt hatte, wid-
mete er sich der Malerei; die Ausbildung
dazu erwarb er sich in Zürich und Paris.
Einige seiner Werke befinden sich in den
Museen von Bern, Zürich und Berlin.

Hochschulnachrichten
Herr Dr. Fritz Fischer, Wissenschaft-

licher Mitarbeiter am Institut für Waldbau
der ETH, wurde vom Schweizerischen
Schulrat zum Privatdozenten für das Gebiet
der Forstgenetik ernannt. Er wird eine Vor-
lesung halten über «Genetische Grundlagen
der Auslese und Erziehung von Wald-
bäumen».

sichtliche Weise der Mineralgehalt der
Böden, die anorganischen Bestandteile, die
Spurenelemente, die organische Substanz
und die Frage nach den pflanzenverwert-
baren Nährstoffen behandelt. Im Kapitel
der physikalischen Bodenfaktoren finden
wir in kurzen Abschnitten die Korngrößen-
Verteilung, die kolloiden Bestandteile, die
Bodenstruktur und die Morphologie natiir-
lieh gelagerter Bodenprofile dargestellt.

Von den biologischen Vorgängen im
Boden wird einzig der Stickstoffhaushalt
besprochen. Die bodenkundlichen Betrach-

tungen des Autors beziehen sich auf Land-
wirtschaftsböden, deren wesentliche Pro-
duktionsfaktoren, wie Nährstoffe, insbeson-
dere Stickstoff, die Wasserversorgung, die
Durchlüftung, die Bodenlösungen, die Ent-
und Bewässerung, die Bodenbearbeitung
und der Humus beschrieben werden. Der
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